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«Massive Qualitätsunterschiede bei Kastrationen»

K-Tipp 1/2025: 
Grosse Unterschiede 
bei Tierarzttarifen

Der K-Tipp zeigte, dass die 
Unterschiede bei den Ta-
rifen von Tierärzten gross 
sind. Wir machten im 
Herbst eine gute Erfah-
rung mit einer Tessiner 
Tierärztin in Giubiasco. 
Wir brachten unseren al-
ten Hund notfallmässig in 
ihre Praxis. Die Ärztin war 
kompetent, und der Preis 
hat uns sehr überrascht. 
Untersuchung und Medi-
kamente kosteten ledig-
lich Fr. 51.80. Die Ärztin 
berechnete nicht einmal 
eine Notfallpauschale.

Nelly Honegger,
Wolfhausen ZH

Es ist gut zu wissen, dass 
es bei Tierärzten grosse 
Preisunterschiede gibt. 
Für mich ist jedoch ent-
scheidend, wie weit ich 
mit meiner Katze zum 
Tierarzt fahren muss, um 
Stress für das Tier zu ver-
meiden.
Daniela Diener, Trimbach SO

Aus meiner täglichen Ar-
beit als Tierarzt weiss ich, 
dass eine Kastration nicht 
einfach eine Kastration ist. 
Es gibt mehrere Faktoren, 
die den Preis beeinflus-
sen, etwa die Narkoseart, 
die Überwachung und die 
Operationstechnik. 
� Christoph Gloor, Zollikon ZH

Bei Kastrationen von Tie-
ren sollte man neben dem 
Preis weitere Faktoren be-
achten. Wie wird das Tier 
vorbereitet? Wie steht es 
mit der Anästhesie? Wird 
intubiert? Wird ein Venen-
katheter gesetzt? Wird in-
fundiert? Gibt es neben 
dem Chirurgen eine Fach-
person, welche die Anäs-
thesie und die Aufwach-
phase beaufsichtigt? Wel- 
che Qualität haben die ver-
wendeten Fäden – und so 
weiter. All dies spielt beim 
Preis eine wesentliche 
Rolle. Bei Kastrationen 
sollte man viel mehr auf 
die Qualität eingehen.

Esther Geisser, Network 
for Animal Protection, 

Esslingen ZH Tierarzt: «Bei Kastrationen beeinflussen mehrere Faktoren den Preis»

«Post-Service 
immer schlechter»

K-Tipp 2/2025: 
Postchef Cirillo tritt 
zurück – Filialen 
geschlossen, Porto 
erhöht, Milliarden 
gebunkert

Vielen Dank für den Arti-
kel über Postchef Cirillo. 
Was der K-Tipp darin auf-
zeigt, erstaunt leider nicht. 
Herr Cirillo betrieb jahre-

lang skrupellose Abzocke-
rei. Die Dienstleistungen 
wurden für die Kunden 
immer teurer und gleich-

zeitig immer schlechter, 
teilweise sogar miserabel. 
Da viel weniger Angestell-
te viel mehr arbeiten muss- 

ten, wurde der Druck von 
den Filialleitern oft nach 
unten weitergegeben. Vor 
einigen Jahren war ich be-
ruflich mit schweren Burn- 
outfällen konfrontiert. Da-
von betrafen allein drei 
Fälle die Post, und zwar 
unabhängig voneinander 
drei verschiedene Filialen. 
Die Leute waren psychisch 
zusammengebrochen – sie 
hielten dem Druck nicht 
mehr stand.
� Erika Reust, Volketswil ZH

Ich finde es gut, dass der 
K-Tipp der Wirtschaft auf 
die Finger schaut. Aller-
dings sollte er präzise in-
formieren. Im Artikel über 
den auf Ende März zurück-
tretenden Postchef Rober-
to Cirillo wird behauptet, 
dass sich während dessen 
Amtszeit das Eigenkapital 
der Post fast verdoppelt 
habe. Tatsächlich handelt 
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Adressänderungen

Adressänderung bitte melden: Die Post leitet den 
Verlagen die neuen Adressen von Abonnenten nicht mehr 
weiter. Darum gilt beim Zügeln: Melden Sie die neue 
Adresse dem K-Tipp per E-Mail abo@ktipp.ch oder per 
Tel. 044 253 90 90. So erhalten Sie den K-Tipp ohne 
Unterbruch.

Weiter auf Seite 36
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es sich um eine Erhöhung 
von 6,8 auf 10,3 Milliarden 
Franken. Das Eigenkapital 
der Post hat sich in Ciril-
los Amtszeit also veran-
derthalbfacht und nicht 
verdoppelt.

John Stutzer, 
Steinhausen ZG

Anmerkung der Redaktion: 
K-Tipp-Leser John Stutzer 
hat recht. Die Zahlen in der 
Grafik zur Entwicklung des 
Eigenkapitals trafen zu, der 
Titel der Grafik war aller-
dings wenig präzis. Zudem 
enthielt der Artikel einen 
Fehler: Das Eigenkapital des 
Postkonzerns hatte sich wäh-
rend Roberto Cirillos Amts-
zeit nicht auf 3,5 Milliarden 
Franken erhöht, sondern um 
3,5 Milliarden auf 10,3 Mil-
liarden Franken. 

«Diese Strafe ist 
überrissen»

K-Tipp 2/2025: 
Zwei Jahre Hausverbot 
bei Lidl wegen eines 
Gipfelis 

Der K-Tipp berichtete über 
Strafen für Kunden, die an 
der Selbstbedienungskas-
se einen Fehler machen. 
Ich finde 200 Franken 
Strafe überrissen. Wie ist 
es im umgekehrten Fall? 
Bei mir wird an der be-
dienten Kasse regelmäs-
sig zu viel verlangt, etwa 
wenn Aktionen nicht be-
rücksichtigt werden. Es 
wäre schön, wenn mir 
dann ebenfalls 200 Fran-
ken zustünden. An den 
Selbstbedienungskassen 
machen die Kunden die 

Arbeit der Kassierer. Auch 
da können Fehler passie-
ren, zumal es in den ge-
schilderten Fällen eher um 
Kleinigkeiten ging. Es wür-
de doch genügen, die Kun-
den bei einem Versehen 
einfach auf ihren Fehler 
hinzuweisen.
Eva-Maria Schulz, Muttenz BL

«Machtspiele der 
Grossverteiler»

K-Tipp 2/2025: 
Bei der Migros gibt es 
künftig weniger Bio-
Schweinefleisch

Die Migros kauft künftig 
bei den Bauern 15 Prozent 
weniger Bio-Schweine-
fleisch ein. Das ist einmal 
mehr typisch für die Gross- 
verteiler, die ihre Macht-

spielchen treiben. Der Ent-
scheid der Migros ist un-
verständlich, wenn man 
bedenkt, wie wenig ein 
Bauer für seine harte Ar-
beit bekommt und wie viel 
man im Laden zahlt. Es 
wird höchste Zeit, die Di-
rektvermarktung der Bau-
ern mehr zu nutzen. 
� Karin Köppel, Widnau SG

Laut Migros-Chef Mario Ir-
minger ist der Absatz von 
Bio-Schweinefleisch rück-
läufig. Das ist kein Wun-
der: Bio-Schweinefleisch 
ist in vielen Migros-Filia-
len gar nicht erhältlich. 
Laut der Migros in Hitz-
kirch LU steht Bio-Schwei-
nefleisch einzig in Gross-
filialen wie zum Beispiel 

Bio-Schweinefleisch der Migros: «In vielen 
Filialen nicht verfügbar»
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Die AHV-Rente kommt nicht automatisch – sie muss beantragt werden. 
Den Zeitpunkt kann man selbst bestimmen – ganz nach den eigenen 
individuellen Bedürfnissen. Das Gleiche gilt für die Pensionskasse, 
allfällige Freizügigkeitsleistungen und Gelder der dritten Säule. Das 
Pensionierungspaket des K-Tipp enthält:

■	eine zehnseitige Anleitung zum Bezug von Renten der AHV und Leistungen 		
	 der Pensionskasse, Freizügigkeitsgeldern und Guthaben der 3. Säule sowie 
	 einen Antrag auf Ergänzungsleistungen 			 

■	fünf Antragsformulare zum Ausfüllen und Versenden

■	Steuertipps im Zusammenhang mit dem Bezug der Leistungen  
	 bei der Pensionierung

Preis: Fr. 15.– inklusive MwSt. und Versand

Zu bestellen mit dem Talon auf Seite 28, über Tel. 044 253 90 70, 
per E-Mail an ratgeber@ktipp.ch oder im Internet über  
www.ktipp.ch ! Shop

So kommt die 
Rente rechtzeitig.
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Formulare und 
Vorlagen
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Ergänzungsleistungen

Pensionskasse

3. Säule

Steuertipps

Vorname, Name:

Strasse, Nr.:

PLZ, Ort:

AHV-Nr.:

Telefon:

E-Mail:

EINSCHREIBEN

Adressiert an die kantonale Ergänzungsleistungsstelle:

Ort und Datum:

Betrifft: Antrag für Ergänzungsleistungen respektive Zusatzleistungen

Sehr geehrte Damen und Herren

Hiermit beantrage ich Ergänzungsleistungen und soweit möglich Zusatzleistungen. Ich beant-

rage diese soweit möglich rückwirkend als auch für die Zukunft. Ich bitte Sie, mir das kantonale 

 Anmeldeformular zuzustellen. Bitte teilen Sie mir auch die Stellen mit, bei denen ich Hilfe zum 

 Ausfüllen erhalte, falls ich auf diese angewiesen bin.

Freundliche Grüsse

Vorname, Nachname:

Unterschrift:

Ergänzungsleistungen
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1. Personalien

1.1 Name

 
Auch Name als ledige Person

1.2 Alle Vornamen

 
Rufname in Grossbuchstaben

1.3 Geburtsdatum

 
TT, MM, JJJJ

1.4 Versichertennummer

756

AHV 13-stellig, Eingabe ohne Punkt und Leerzeichen.

Die AHV-Nummer finden Sie auch auf Ihrer schweizerischen

Krankenversicherungskarte.

1.5 Geschlecht

männlich
weiblich

1.6 Zivilstand

ledig

verheiratet

seit:

 

eingetragene Partnerschaft
seit:

 

verwitwet

seit:

 

durch Tod aufgelöste

Partnerschaft

seit:

 

geschieden

seit:

 

gerichtlich aufgelöste

Partnerschaft

seit:

 

richterlich getrennt

seit:

 

richterlich getrennte

Partnerschaft

seit:

 

1.7 Adresse

Strasse, Nr.

 

PLZ, Ort

 

Telefon / Mobile

 

E-Mail

 

1.8 Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit

 
Schweizer Bürgerrecht seit:

 

Heimatort / K
anton

 

Anmeldung für eine Altersrente
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jener in Hochdorf LU zur 
Verfügung. Wie kann man 
das Fleisch kaufen, wenn 
es nicht angeboten wird? 
Mit dem Entscheid, weni-
ger Bio-Schweinefleisch 
anzubieten, verhindert die 
Migros ein Umdenken der 
Bauern und der Konsu-
menten. Zudem fördert sie 
Tierleid und verhindert 
eine artgerechte Tierhal-
tung.� Beatrice Bannwart,  
� Herlisberg LU

Die Migros setzt falsche 
Zeichen, wenn sie weni-
ger Bio-Schweinefleisch 
verkauft. Sie müsste gera-
de jetzt eine Vorreiterrol-
le im Bio-Bereich über-
nehmen, falls sie nicht von 
ihren Konkurrenten über-
holt werden will.
 � René Gauch, Rümlang ZH

«Einzahlungen mit 
falschem Betreff»

K-Tipp 1/2025: 
Rechnung bezahlt, 
Geld verschollen 

Im «Ärger der Woche» be-
richtete der K-Tipp über 
eine Kundin, die bei einer 
Postagentur im Volg Geld 
einzahlte, das nie eintraf. 
Ich machte eine ähnliche 
Erfahrung. Ich musste dem 
Kurierdienst Fedex Mehr-
wertsteuer zahlen. Dies tat 
ich bei der Volg-Postagen-
tur. Ich erhielt eine Quit-
tung und bewahrte diese 
auf. Einige Zeit später kam 
ein Brief von Fedex mit  
der Aufforderung, ich sol-
le den Betrag einzahlen, 
sonst würde ich betrieben. 
Ich schickte die Quittung 

der Einzahlung an Fedex. 
Kurz darauf lag das glei-
che Schreiben auf Franzö-
sisch im Briefkasten. Das 
Problem war der Eintrag, 
mit dem Volg die Rechnung 
verbucht hatte. Im Betreff 
stand: «Einkauf bei Volg». 

� Ulrich Künzel, Nuglar SO

«SRF hören am 
Handy ist gratis»

K-Tipp 1/2025: Radio 
hören ohne UKW – 
das sind die besten 
Adapter

 
Vielen Dank für den Arti-
kel zu den diversen Mög-
lichkeiten, auf DAB+ um-
zurüsten. Ich vermisste 
allerdings einen Hinweis, 
wie man übers Handy Ra-
dio hören kann. Folgenden 

Tipp erhielt ich von mei-
nem Garagisten: Wer im 
Auto über die Freisprech-
anlage telefoniert, hat das 
Handy über Bluetooth be-
reits mit dem Radio ver-
bunden. Ich musste daher 
nur die App «Play SRF» auf 
dem Handy installieren 
und dort den gewünsch-
ten Radiosender auswäh-
len. Kosten: null Franken.

� Luzius Berger, Malters LU

Ein K-Tipp Leser bemän-
gelte, dass DAB+ im Auto 
einen schlechteren Klang 
habe als UKW. Das mag ja 
sein. Aber wozu braucht 
man in einem Auto einen 
Konzertsaal? Die Ver-
kehrsteilnehmer sind oh-
nehin oft von allem Mög-
lichen abgelenkt. Sogar im 
Auto können sie das offen-

bar angewachsene Smart-
phone nicht ruhen lassen.

� Lasse Salonen, 
� Münsingen BE

Kontakt

Ihre Meinung 
interessiert uns
Für Anmerkungen, 
Ergänzungen, Kritik oder 
Lob – hier die Adresse: 
K-Tipp, Leserbriefe, 
Postfach, 8024 Zürich, 
E-Mail: redaktion@ktipp.ch 

Bitte geben Sie auch in 
E-Mails Ihre vollständige 
Adresse und Ihre 
Telefonnummer an. Die 
Redaktion behält sich vor, 
Leserbriefe zu redigieren 
und zu kürzen.

Kleine Investition, 
grosser Nutzen.

So sparen Sie Steuern 
24. Auflage,  
160 Seiten, Fr. 29.–
(Nichtabonnenten Fr. 34.–)

Sie haben die Fragen.
Wir die Antworten.
Bestellen Sie Ihre Ratgeber unter: 
Tel. 044 253 90 70, ratgeber@ktipp.ch oder 
www.ktipp.ch. Alle Ratgeber in der Übersicht 
auf → Seite 28
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